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Chronif der Stadt Halle
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1.
Cinfladbung

sur Bollendung des Denfmald
auf

Nugaft Hermann Franke

:’)cn wofithatigen Befdrderern dev Grrichtung einesd
tonrdigen Denfmal8 fir den periihymten Stifter der
fegenstcichen Anfialten ded hicfigen Waifenhaufes,
Hyguft Hermann Franle, Fubit fich der Uns
tevgeichuete verpflichtet, von dem crwnnfehten  Forts
gange des Werkes Dierdurch Nachricht su criheilen.
Dag Bertrauen auf den nodh hervjchenden Giun fir
Sncefennung qrofier Bevdienfre und far ifre Bevs
- XXVUIL Tjabeg. (83) feres
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“Derelichung durch Meifterrerfe der Kunft hat ubn

nicht getaufcht.  Duvch die hier und aus allen Gegens
den der Monavchie, ja aud dem Auslande felbit ein:
gefommenen Beptrage ift die Summe der fiie Diefes
Denfmal beftimmten Selder auf 4652 Thir. 25 Sgr.,
10 Pf. geftiegen. Der BVertrag rourde deshalb mit
dem vaterlandifchen berihmten Kunfiler, Heren Proz
feffor Raud in Berlin, abgefchivffern, und pon dies
fem die Arbeit mit eigener Licbe begonnen. Schon
ift das grofie Modell in Gyps herrlich gelungen, volls

“endet, und der Guff in dauerndes Cry vorbeveitet,

ber noch reicht die aufgebrachte Summe nicht jue
Decfung aller exforderlichen Koften hin, tvenn dasd
Standbild einen:feiner oiirdigen Unterfas von polits
tem Granit echalten foll, denn diefe befaufen fich mit
den. Ausgaben, welche Transport und Aufftellung
veturfachen, auf 7457 Ehir. 10 Sgr.; fo daf alfo
noch 2804 Thiv. 14 Sgr. 2 Pf. fehlen.

Deshalb rendet fich der Unterzeichnete nochmals
mit aller Suoerficht an die edlen BVeforderer der von
ihm mit Liebe unternommenen Sache, und bittet um
fernere toohlthatige Unterftibung devfelben, damit
dag Werk zur Chre des dadurd) Gefeperten, ue
Sierde der Stadt und der Stiftungen, fir elde ee
toivfte , vollendet werde. Die BVeptrage mimme dee
Kammerer, Herr Otadtrath Wuderer, gegen
Duittung in Smpfang.

Halle, den 28. Fulius 1827,
SDet %ﬁxgermetftet Dr. SReI(m. 1

Den $ranfefcf)en Gtiftungen in Halle ber.
danfen fo Biele in und auf;erl}alb der preufifchen
Monarz
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Monarchie ihre Criiechung und Bilding. So teit
irgend der evfte Aufruf ju einem Denfmal fir Ay
guft Hermann Franfe an feine Bevehrer ge:
langte, Dhaben bdiefe fein Andenfen und Berdienft
durch Bentrage ur Errichtung des DenFmals geehrt.
Un Sie alle, und befonders an afle aus den FranFe:
fcben Stiftungen hervorgegangenen Joglinge, evgeht
jegt Die vorfiehende jwente Einladung, um das fo
fbdn begonnene Denfmal defto herrlicher ju vollens
den! Nicht biof fur die Stadt Halle, nein, fir
den gangen preufifchen Staat und fir vas Augland
werden Dantbarfeit und BVerehrung dem mwerfthatiz
gen Ginne fir Menfchenbildung und Religion Diefes
Denfmal ecrichten!
Magbebura . den 1. Auguft 1827.
Der Gebeime Staatsminifter v, .@[emté

AAAIT AN

23
Univerfitdat

M 4. Nuguft endete ein Schlagfiuf das Leben des
Profeffors dev Philofophie und Doctors der Nechte,
Heren Johann Cheiftoph Hoffbauer, im
63ften Jahve feines Afters. So lange er feinem
Lehramt ungeftdet von Foeperlichent Leiden und Ge:
brechen obliegen fonnte, gefdrte ev ju den gefchags
teften und befuchteften Docenten feines Fachs. Seine
philofopbifchen Schriften, unter denen eintgé bden
Preig davon trugen, terden im Auslande und Jnz
lande fein Andenfen erhalten.  Die Univerfitat Hat
in ihm ihren Hiftoriogtaphen vetloren, und es
bleibt ihr nur der Wunfch, die von nI)m verfafite

2 Ge:z
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Gefibichte feit ihrer Stiftung bid ind Sabr 1805 von
gefchickter and fortgefent gu fehens

AAAAAAANAANA

.8‘0
Milbe Wobhlthaten
fie die Armen ber Stadt
45) %flt die Grlaubnif, eine deffamatorifch - mufiz
fatifche Abendunterhaltung ju geben,” jabite Demoif
Dorid Cudwig aus Caffel an die Stadtarmentafle

1 Ihie.
46) Die Sammlung auf dem Sahrmarfte bes

feug 14 Sar. 7 Pf
47) Rum Befter dev Yvmen von dem Biieger

M. 5 Sgr.
< Die Curatoren der Avmenfaffe,
Lebhmann,  Runde

BRSNS
4» : N
5 A n g ¢ i g ¢
%{w bie Unalicklichen in Frephahn find cinge:

gangen: pon IMad. Richter 2 Thie, Fir die Glager
15 Sar. SBagnif. Jiemener.

Roch find fir den abgebrannten Getreidemarier
Hefhme gu Gtemannsdorf dutd) den Hen. Superint.
@uerite tberfendet worden: Bon Br. 1 ghiv.,
con M. . 2 Thie. —  Selig find die Barmbergis
“gen, denn fie weeden Barmbersigleit erfangen.

B, F. Weber, Prediger d. O.
v CeASvIANY

5.
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Gebohene, Getraucte, Geftorbene in Halle 2.
Suling, Augufl 1827,
a) Gebohrne

Mavienparodic: D 1g. Juliud dem Biseger
Sicmann eine T., Gmifie Auquite (Fr, 2164.) —
@en 26, bem Kaufrmana Hacheany eine Todjter,
Angufte Gricderite Claras (Nr. 28,) — Den 28. bem
Sdneidermeifter Stein ein D. , Hermarn. (Dtr. 926.)
— Den 29, dem Dudpdructer Jhofofaky ein ®., Carl
Heinrich, (Ne. 2190.) — Den 31, demt @lafevneis
fiec Scbulse ein ©., GhufravAdelph. (Rr.733) —
Den 1. Auguft dem Maurergefellen @Gerbards eine T,
Sohanne Dovothee Cavoline. (Nr. 915.)

Morisparodic: Den28. Juliugdem Gefrenten o
hiefigen Landwehrframnie Saafe ein ©., Johann Fuies
dridy Withelm Guftan. (Nr. 496.) — Den 31. dem
Mehihandier Schubert ein ., Frany Anton Joadyim.
(M. 2144.) — Den 6. Augnit ¢ine unghel, Todyter.
(. 555.)

Dombirher Den 21, Juliug dem Sduhmadermeis
fter Schulse eine Todyter, Henviette Hugufie Grisdevife.
(Nr. 880.)

Neumartt:s Den 3. Auguft dem Gduhmadyermeifter
Sifcber cing Todpter, Ehrijtiane Griedevite Augufte.
(M. 1290,) —  Dem Maurer wippel ein o,
Chriftian Friebrich. (Pr. 1318.) =

Gilando: Den 2. Auguft dew Handarbeiter Scholls
nee eine ., @ophic Rofine. (Nr.1788.) — Den 6.
dem Rimmermann Leonbards cin Schn, Fuiedridy
Wilhelm, (. 1770

b) Getranete

Morispatodie: Den 13. Auguft der S&duhmadyess
meiter Yiennide mit £. € Goblevs aus @dyraplan.
3 Doms
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Dombirdie: Den 12, Auguft der Jager Otro mit
€. €. S, Althof. '

c) Geftorbene,

Mavienparodie: Den 5. Auquft des Handarbeiterd
eyer T., Caroline Louife Matbilde, alr 3 M. 3 T,
2 €. Krdmpfe. — Den 6. ein unehel. ., alt 3M.
2B 4 Z. Kedmpfe. — Den 10, ber Fleifchermeifter
Henichel, alt 51 Jo2 M. Entfrdfrung. — Den 11.
bed Conditors Donath Ghefrau, alt 34 3. 11 M,
Lungenfdywindfudt, .

Ulridsparodyie: Den s, Auguft der Schneidermeis
ftec Jfermann, alt 24 S, 1 986, 3 €. Ausgehrung. —
Den 7. der Stud. theol. Buley, alt 26 §. 10 M.
1 8. 5 T Ausgehrung. —. Den 8. des Kaufmanns
Stegmann T., Marie Nofine, alt 10 M. 4 T.
Jabren, g

Domfirde: Den 10. Augut des Buchdructers Yens
tenburg &., Wilelm Guftav Adolph, alt 1 .
4 M. Luftedhrenentyindung. — Den 17, des Traus
tergefellen Sorge Ehefran, alt 54 . Gefdhonift.

Kceantenhaus: Den 7. Auguft” der - Handarbeiter

Rind, alt 45 S. Druftfrantheit. — Den 10, deg
Handarbeiters Walcher Wittte, alt 61 3. ©Sdmade.,

RNeumarcet: Den 11. Auguft des Rifers Kayfer @Z,
Auguft Hermann, alt § M, 1 W2 . Kedmpfe.
®laudya: Den 5. Auguft des Tagelshners Blofifeld
- Ghefrau, alt'19 5. Drufttrantheit. — Den 10. der

Sifhermeifter Bricg, alt 56 . 10 M. Berftopfung,

Herausgegeben von A, H. Riemeyer und H. B. Wagnits,

‘Befannt:
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DHetanntmachyungen.
Doy Yhrer Auguft Trautner
und
Chriftiane Nieice
empfehlen fich alg Berlobte.

Haffe, den 17, Auguft 1827,

Den Oiesjabrigen Remonte - Antauf in der Provins
Sachien betreffend.

Der foit mehreven Jabren befrandene Remonte- Ans
gauf in dee Proving Sadyfen 2. witd aud) in diefem Jahe
au dev getwdhnlichen Jeit ftatt finden, und durdy die hieryn
beftimmte Siliair - Commiffion ausgefiihet werden. Als
Marttpline find angeferst worben und werden abgehalten:

den 25. Auguft 1827 u WeiBenfee,
BDT g :  IBiehe,

ZEn0 - 3 : z Deerfebura,
¥ a1 s ¢ ¢ Gilenburg,
: 3.@eptor, ¢+ ¢ Cofdorf,

. 5ok s ¢ Puenfd),

: 6 z Sefien,

wofel6ft die evtauften Pferde nady gefchehener Abnadme,
wie gewshnlich, gleich baav bezabhit werden.

Die Bedingungen bey diefem Temonte - Antauf
diivften gentigend befannt feyr, weshalb fie nidyt wieders
Holt nerden.

Aufer den in-den vergangenen Jahren gerwshnlicy
geauften 3+, 4 und sjdhrigen Pfevden, Eonnen audy
6jdbrige geftellt werden; fie nuiffen aber gtof und ftack
feyn, fo daf fie fid) befonders zu Artillerie - uapferden
cignent, und babey gany gefunde Beine und teine Seblee

aben. 3
: Der Abjug fir Stempelpapier :. gefdhieht wie im
worigen Sahr.  Dexlin, den 20. Apvil 1827.
Der Generalmajor und Remonte - Jnfpector Beier.

WBorftehende Defanntmadung wid Hiesdurd) gue

dffentlichen RKenntnif gebradyt.
Merfeburg, den 7. May 1827.
Ronigl, Preuf. Regiexung, Abtheilung des “Sunerm,
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Hausz und Handlungs z Verfanf.

WVerdnderungehalber fFeht allhicr gany naf am Martee
eint fchon ausdgebauetes Haus mit 6 Stuben und Laden,
in weldem cin lebhafter Watevialhandel betricben wird,
mit alfem Hieryu Crforderlichen — it ugd chre IMRaas
venvorrdthe — zum Vevtauf, Ansbunft evelheile an veelle
Kéufer ber Calenfator Deichniann,

grofie Ulrichéfivafe D, 76.

G3 foll der Dedarf des Koniglichen Landgevichts Hics
felbft an Draunfoblen und Brenuboly filr den Wintew
1827 bis 1828 an den Deindefifordernden im Fege bep
Sffentlichen Qicitation audgeboten werden, wnd i hierzu
cin Termin in dem Kdniglichen Landgerichesgediude auf

dert 11ten eptember c. BWormittags 10
vor dem Hevrn Secretair Looff anberaumt worden, ju
weldhem dicjenigen, weldhe die Lieferuny ju fiGernehmen
beabfichtigen Dicrdurch vorgefaden werben. Die nabhern
Dedinqungen find in der Genevalvegifivatur teé Konigs
lidhen Landgerichts gur Einfigt der Juteveffenten Leveit,

Ralle, den 10. Augud 1827,

Konigl, Preug. Landvgeviche.
v. Brodded.

Jm Krufenbergiben Haufe inn der Briders
firafe i cin fefhr gut erbaltcnes Forteviano von fed)stes
halb Octaven, in Tafelform, fir vievyig Thaier yu vers
taufen.

Nadeuf
an dem Grabe unfers edeldenfenden und gefiihloollon
Srounded, ded u frih verblichenen Kandidaten der
Sheologic, Herrn Gottfried Arnold Kulep

aus Blofvorf in Schlefien, von feinen tief
beteiibten Freunden,
Wenn an des Freundes Afchenfruge
Das Auge, voll 'von Thrdnen, bhlnge,
Und und fein Bild, mit jedem Jnuge,
iy lebend vor die Seele drangt s
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a3 Hebt uns daun empor vom Staube ?
9Bag it e3, das uns aufrecht Hal? —
O du nur, Hoffuung! bdu nur, Glaube
Hn Wiederfehn in befrer FWelt.

Ach? 3bge Hier der Tod die Grenge,
Ferrif auf ewig jedes Dard,

Und waren all die Dhamentrdnge
Bernichter, die ein FJreund uns wandsy

Und fihet’ ein Engel und nicht wicder

Mit ihm in feligen Werein;
Sa, fante AMes mit ihm nieders
Dann wir> 3 mwenig, Dtenfd ju fen?

Dann ragte Thier und Stein und Pflange
Meit 00er ung Getdufehe’ emypors
Dann forang das unermeflid) Gange
Durch blinden Jufall nur Hervor;

Dann Lebensfunte, dann ocrglimme?
Dann fdweig BVernunft von Medye und Pfidye?
Dann fpott’ idy deitr, bdu innve Stinmme,
Die von der Menfehheit Adel fpricht.

Doch Heil unst fafet Muth uns faffen;
Am Grab’ ung nidyt veraweifelud ffehn,
Wiy werden einft,  die und verlaffern,
Dort alle jenfeit wiederfehn !

Miv, die wir Heut am Sarfonhage
Des hingefchieduen Freundes fiehn,
Und, mit der Wehmutl bangen Klage,
Shm nady ing graufe Duntel febhn,

Wir hemimen die gevechien Thrdnen,
Wiv Heben den gefentren BDlid
Es bringt ja unfer Heifes Sehnen
Nie den Casfchlummerten gurdd,

Und fegen wir jur NRubh ung nicder,
Hat jeder von und auggeweints
O dann, donn finden wir ung tiecdes
Dott, wo ung AP ein Gott “vereing
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Die planivten Strafenftrecten neben dem Pllafter
a) am botanifden Gavten, dem Haufe Nr. 1164
gegcnﬁ&cr und
b) in der breiten Gaffe bey Nr. 1209,
follen pon jept ab nur von %uﬁgéngem Begangert, mit
Prerden aber nicht medhr pafjice werden,

E8 wird diefes hicvmit yur Sffentlichen Kenntnif ges
bradyt und dabey sugleid) beftimme, daf fir jeden Confras
ventionsfall, wo fiber die obigen Strafenftrecten gefahren
ober gmtmt werden wird, eine Geldftrafe von 10 Sgt.
ober difitindigem Gefangnifie eintreten wird.

Halle, den 7. Auguft 1827.
Der NMagifteat.
Miellin, Beveram Sdwetfhte.

Da bemerfe worden, daf Miftgruben bey jemiger
Heifien Syahresyeit am Tage gereinigt tworden, und der
Mift bis frih) nach 9 Uhe, der Deftehenden Bor{dyrift
entgeaen, auf bev Strafe liegen geblichen ift; fo wird
aut %ermmbung diefes der Gefundheit fo nachtheiligen
Uebelftandes dem Biefigen Publitum hiermit aufgegeben,
dic Neinigung der Miftgruben bey gegenwdrtiger Heifen
Sabregzeit nur wahrend bder Nacht obder bey tupler IWits
terung vornefmen, jedenfalls aber den Mift und Unflath
dergeftals jeitig wegfchaffen zu laffen, daf davon in pen
@ommermoraten April 68 September Morgens um
6 Uhr, und in den Wintermonaten October big Mary
Morgens § u!)r nichts mehe vor den Thilren angetiofs
fen wird.

3ebcr J'gauéetgentf)umer oder Haug: Adminifirator,
ber btefem BVerbote entgegen hanbdelt, wicd unnadfichelich
mit einer ‘poltgeuﬁmfe vott 2 Thir. oder im Unvermsd:
aengfalle mit brex;,tagtgem Gefingnif befiraft werden und
Bat fich dabher ein Jeder hiernad) gu adhten. :

Ralle, bm 9, Auguft 1827.
Der Niagifteat.
Dertram.

i
|
#
i
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@3 ift am 21. vorigen Monats an dem pfanuets
fehaftlichen Holyplase vor dem hiefigen Klausthore, in
der Nahe des Haufes ded Koblenmefiers ein mit Pevlen
geftricter Gefdbentel gefunden worden.

Der fribeve Vefiser diefes Deuteld wird Hierdurd
aufgefordert, fich binnen 14 Tagen Gey BVerluft feined
NRechtes auf hiefigem Rathhaufe bey dem Polizey s Secves
taiv Lehm u melden, fidy ald vechtmagiger Vefier des

Deuteld ju legitimiven und dabey jugleish anzugeben, ob

und wie viel Ceid in demfelben gewefen ift ?

Nacy vergeblichem Ablauf der beyeichneten ‘S’rzrr,
toird wber den fraglichen Deurel jum Beften des Finbers
disponirt werde,

Halle, bden' 9. Auguft 1827. . |
Der Wiagiftrat,
NMellin, Bertram Yuderer.

@3 ift geftern cine Briefrafche woriti fich T Niblr. in
einer Caffors Animweifung bejindet, auf dem Strobbhofe
allhier gefunden und an uné abgegeben worden,

Den unbefannten G;gembﬁmer derfelben fordern
it hicemit auf, fich binnen 14 Tagen im biefigen Polis
3oy Durean, bey dem Herrn Secretaiv Siegere
mefden und fetn Cigenthum naduweifen, widbrigenfalls
wir nad) frudytiofem Ablaufe diefer Frift yum %eiten bes
Finders Nber den Fund bdisponiven yerden.

Halle, den 11. Augnft 1827,
Der Yiagiftrat.
Niellin, Hertram. 6d)wet6'd)f¢. ,

Gin Marquenr, weicher gute Jengniffe feiner @f)p
TichEeit und Auffibrung aufiuweifen Hat, tann fogleic
ober aud) 0 Michaelis fem Unterfommen finden, é

2o4fe. Kiblenbrunnen,

Die feute erfolgee - ghictliche Gnebindung meinee
Srau von einem gefunden Sofne jeige idy theilnehmens
don reunden und Bermandten ergebenft an,

Halle, den 13. Auguft 1827.
Damme, Kreidgerichts : Astnaring,

T s
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Etabliffement
Einem hochuverehrenden Publifum seige id)
Kiermit ergebenft an, daf ich midy als Damen:
Sleivermadher etablict habe, Hiermit verbinde
ich gugleich die ergebene Bitte, ein rvefp. Publiz
fum wolle midy mit gitigen AUnfteagen der At
bechren. SBie in Wien und Leipsig, 1o iy feit
mebreven Sabren diefem Sefdhaft oblag, boffe
ih audh Hier mir durd) prompte und rectle Bebdies
nung den Bepfall und bdie villige Sufriebenbeit
Derer ju verdienen, die mir ibr gitiges Jutrauesn
fchenfen werven.  Weine Wobnuag ift am fleiz
nen Berlin Ne. 443 3wen Treppen Hod,
Halle, den 13. Auguft 1827.
3. €. Cgner, Damen:Klcidermadher.
Die Liften der zten Lotterie in einer Jichung find
angetommen und fénnen bey ung nadigefehen werden.
&3 fielen in unfeve Collecten aufer den theinen Ges
winnen
1 Gemw. 2 1500 Thie., 3 Gew. 2 20021, 7 Gew.
) a 150 Thiv., 9 Sew. a 100 Thir. :
Die Iiehung der 3ten Lottevie ift auf den 22. @eptember
feftgefert, unb find su derfelben £ und 3 Loofe bey einem
Seden von uns zu Haben. :
Eehmann. Runde,

St einer bedeutenden Apothete wird ju Michaelis

‘vb. . ein febriing gefucht, und die ndhere Nachweifung

dartiber in der Erpedition dicfes Diattes ertheilts

Gin junger wobigeficteter Menfdy tann ju Midyaclis
sher fogleidy bey miv in die Sehre tveten.

.- Halle, den 14. Anguft 1827,

@dmicdemeifter G e e anf dem ‘3'°§??L??V_I‘,‘?f,
T Gin Marquenr fann fogleich oder ju Michaclig in

Dignft fvetenn by : Trappe
: dm Stantfihinengeaden,
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Hhbneraugen und YWarsen 3u vertilgen.

Dicfe neue Erfinbung von eiver demifden Feile,
burd) welche man die Hihneraugen und Warzen ofne
den mindeften @dymery in fehe turgee. Dol vertreiben
fann, hHaben wir einem Englinder Namens James
G (fowi s verdonfen. JIn feinem Baterlande wurde
dicfe Heilfame Grfindung mit Defonderm Deyfall anges
wandt, denn der Leidende Wberzeugte fich bald von dem
guten Gefolge. Daburdy verantaft will ex aud) bier fein
wobithitiges Sufirument perbreiten.

AUnterseichneter Dat diefe Feilen in Commifjion ers
Balten, und vertanft bas Sk, weldjes ffetd mit dem
Sabritfterapel und Eebroudpsgettel veefehen fepn muf,
fiir 5 Sgr., mit dev Vevficherung, daf dem fehr fdhmerys
faften Ausidyneiden dev Dihneraugen uad Wargen bas
durd) villig abgeholfen witd,

$Halle, den 10, Anguft 1827.
N, G, Dachrean, Galgfivafe.

®a idh das Gefchaft meines gu Anfang diefes Soms
merd verforbenen Mannes, bed Kuvidynevrmeifters Mare
tin, nidt fortfesen werde, fo bin idh gefonmen, fammie
fiche TRaarenvorvdthe nebft allem Handwertsgerathe,
Favbesenge u. dergh im Gamgen u. verfaufen, Aurch
fann das gur Detreibung ded Handwveris eingevidptete
Pocal, Gefiehend in Taden, Stube u.'f. w. mit odev ohne
Denbles vermiethet werden, Hieranf Meflectivende tone
nen fich melben in meinem Haufe grofe Wiridysfivage
N, 66.  Halle, den 14. Ang. 1827,

Wittwe NTerrin,

Sy fage olfen den edlen Tobhithatern, die fich meir
tes am 3 1. Suling verfiorbenen guten Wannes ouf feis
mem fangen Krantenfager, of8 aud) miv wid feinen 4
Binterfaffenen Kindern fo froundlich aunabmen, meinen
Devalichften Dant, wnd empfehle wich und meine Kinder
Shrer ferrieven Bohlgewngenheit ud Sivforge, Gotted
veicher @egen-mdae ¢8 Jhnen reidiid) wieder vevgelten.

3 WWittwe Simoni.

s e s .
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Gaftbaus 2 Vevkauf.

3y bin gefonnen, mein Hievfelbt belegenes Wohns
Haus, mit dem daneben befindlidyen vor wenigen Sahren
gang new erbaueten ®Gafthaufe, wovin feit (Angerer Jeit
in Werbindung auf der NRabeninfel nabrhafre Sehent:
foirthfdhaft betvicben tosiden, mit allem Jubebdr aus
freyer Hand ju verfauyen,  SKaufluftige tonnen jederzeit
mit mit in Unterhandiung treten.

Diltberg, “deh 14, Anguft 1827,
Wittwe Keramer,

Mein Haus auf dem Lrodel Nr. 768 nabe am
SNarte, in weldhem feit Beynahe 50 Jabhren anfebnliche
SHanveldgefdhdfee betvichen wurden, bin id) Verdnderungds
twegen gefonnen aus freyer Hawd ju verfaufen.  Licbhaber
t8nuen o6 taglid) befehen, mit miv in Unterhandlung tres
ten, und wenn e verlangt witd, in Burger Jeit in Vefis
nehmen. . Halle, den 7, Auguft 1827. ;
2>, €be, Thiele,

“®ag in der Nahe des Frantenpiakes belegene Haus
N, 1728, Geftehend aug § Stuben, mehreven Kams
metrt, gutemt Bodenvaum, Hof und Gaveen, foll BVer:
anderungdwegen ans freyer Hand verfaufe werden. Kaufs
liebhaber tonnen ef taglich in Augenfehein' nehmen und
mit dem jekigen Vefiter in Unterhandlung treten,

Das Haug am Paradeplas Nr. 1070, enthaltend
7 €tuben, 4 Kammern, 3 Kiden, 1 Fdrbehaus,
4 ©tille, grofie Voden und Hofrannt, Brunnentaifer,
Kelfer und Garten, und im banliden Stande erhalten,
ift Gebrhetlungshalber ju verfanfen, und tann tdglid) in
Augenfehein genommen twerden.

HMein Haus Ne. 732 auf dem Dechershofe nabe am
Mavke, wotin fidy 5 Seuben nebt Kammern, 2 Kidyen,
Relfer und Hof befinderr, Bin idy Willens Verdnderungss
fafber aus frener Hand ju verfaufen. Kaufliebhaber
gonuen fidh beyin Gigenthiimer melden.

@in neues Fortepiano in Tafelform feht jum BVets
fauf, Neumarke Nv. 1201,
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“ausverfanf, Gin Haus mit 3 Stuben nebft
Kammern, cin gewdibter RKelfer, Voden und Bodens
tammern alles im guten baulichen Stande ift BVerdndes
rungshalber aus freyer Hand u verfanfen. Das Nds
Beve iff ju evfabren bey dem Zifchiermeifter Reidhe auf
der BDruno’swaree Ne, 530,

S'n bem Daufe Nv. 1556 binter der Mouer Wis
fdhen dem Galg: und Steinthore, find s Midhaelis
einige Wohnungen an (tille Familien oder eingelne Pevs
fonen gu vermiethen ; in weldhem lestern Falle audh Aufs
wartung damit verbunden werden ténnte :

Jn e 162 grofe Sreinfivafe ift noch eine Stube
vorn und eine Stube hinten heraus nebjt dem dagu aehis
vigen Amenblement an eingelne Horren jit vevmiethen,

JHalle, den 14. Anguft 1827. Sdmerwin,

Cine ©tube nebft Kammer i 3u vermicthen in dep
Rleinen UlridigiiaGe Ne. 1003,

Jn Nr. 643 auf dem Freudenplan find su Michaelis
2 Gtuben nebft Kammern und Bodenvaum vorn heraus

.

3 vermiethen. Wittme Sehdnleben,

Jn der grofen Kiausitrafie Vir. 881 ift eine Stube
vorn heraus, mit Kammer, Kiide und Boden 30 Diichaes
{is ju vermiethen,

Anf der Spige in RNr. 2144 i cine austapesivte
©tube und Kammer an eingelne Herren oder. fonft an
tubige Perfonen ju vermiethen. Das Ndbheve ift zu ers
fragen in N, 2141, ‘ :

Im Safthofe jum 3 Konigen in der Eleinen Ulrica:
firage find melreve Stuben und Kammern mit und obne

“Meenbles an einzelie Herren oder an finderloje Samilien

jeist ober gu Michaclis ju vermiethen.
& Rbuders.

Gin gvofier Boden, cin Stodwert body, ift jum
Aufidhicten von Geteeive odev dergleichen von Midyaelis
an g vermiethen in der grofen Uirichsftrafe Nr. 70 bep

& W, Gdvtner,

e nee——




808 Bebanntmadungen,

Am sten Auguft entfchlief fanft ju einem beffern Les
ben nady fcheven Leiden mein dltefter Sohn, Sciedvich
Sexdinand, in cinem Alter von 24 Jahren und 11 Tager.

Wie fehen felig ung cinft wiecder?

Dann finkf du mir ansd Mutterhery,

Auch Vater, Sdpwefiern und die Brider,

Befieat fhon van der Trennung Schmerys

©dywing meinenr DIE 3u Gete hinan,

Dk, was e thue, it wobigethan?

SRittwe Iyermanm,

aally

Heute entrif Der Tod wir meinen guten vedlichen
Gatten, den Ficifhevmuifier Fobann Sricovidh Hens
fdyel, und meinen 11 Kindern cinen licoevoifen Baters
cine Druftrantheit rafite ipn in feinem §2fien Lebensjabre
dahin,  ©till und fauft, wie fein ganzes Leben, wav
udy fein Gnde, mit ribrender Geduld ertrug er die
@chmeryen feiner Krautheit, Gewiff witd jeder, der den
Neolichen tannte, feinen BVerluft betvauern und meinen
sameniofen Sdmery gevedht finden,  Bevlaffen ftehe idy
nuw mit meinen grofrentheils nody unerzogenen Kindern
an feinem Grabe und weine, und finde nur Teoft bey
Gott und in dem berubigenden Gedanlen:

Dort, wo bie ew’gen Sterne gehn,
Da werden wir ihn toiederfelhn;
Da mifdht audy wafer Lobgefang
Sidhy gu dev Gugel Jubeltlang.
Holle, den 10. Yuguit 1827,
Wittwe Chriftianc > enfchel mit ihren 11 Kindern.

Die Gifhifte meines felig verforbenen WMrannes
fetde ich mit meinen &lteften Sihnen fovifeten, und
bitte deshald meine Gonuer und Freunde, mit audy fers
nerhin ihe Berivanen gu fhenten,

Holle, den 15, Auguit 1827. ;
Benvitawvece Chriftiane Benfdel,
p———— s e l'
Hicrgu cine Beplage.  Defanntmadungen.

|
i




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1827
	08
	18
	18.8.1827 (No. 33)
	Chronik der Stadt Halle.
	1. Einladung zur Vollendung des Denkmals auf August Hermann Franke.
	[Seite]
	Seite 794

	2. Universität.
	Seite 795

	3. Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt.
	Seite 796

	4. Anzeige.
	Seite 796

	5. Gebohrne, Getrauete, Gestorbene in Halle [et]c. Julius. August 1827.
	Seite 797
	Seite 798


	Bekanntmachungen.
	Tabelle 799
	Gedicht 800
	Gedicht 801
	Seite 802
	Seite 803
	Seite 804
	Seite 805
	Seite 806
	Seite 807
	Gedicht 808







